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Bruno Maerten

Naturschutzgebiet Weissenau - Neuhaus

Weniger hektisch als im Vorjahr startete das Naturschutzgebiet ins neue Jahr.

Dennoch dröhnten bereits ab Mitte Januar die ersten Baumaschinen. Eine weitere

Etappe des Renaturierungsprojektes wurde in Angriff genommen. Plan-

mässig verliefen die Arbeiten zur weiteren Vernetzung der Kanäle und der

Öffnung der Ufermauer (siehe Beitrag in diesem Heft) so, dass das

Brutgeschäft der Weissenaubewohner nicht gestört wurde.

Traditionellerweise fand auch die alljährliche Uferreinigung durch die

freiwillige Naturschutzaufsicht im Februar statt. Wiederum musste nebst dem

natürlichen Schwemmholz viel Kehricht beseitigt werden. Durch die örtlich
sehr intensiven Regenfälle gelangte aber das ganze Jahr hindurch viel neues

Schwemmholz in den Thunersee und somit auch in das Naturschutzgebiet
Weissenau. So war im April bereits die zweite Uferreinigung angesagt. Schüler

der fünften und sechsten Klasse von Unterseen räumten mehrere m3

Schwemmholz aus dem Uferbereich. Dank der Mithilfe von Walter Seiler

(Lehrer), Ueli Zingrich (Werkmann UTB), Paul Zingrich (ehemaliger
Werkmeister UTB) und Rudolf Wyss (Naturschutzaufseher) konnte das Schwemmholz

zersägt und abgeführt werden.

Im Oktober anlässlich des kantonalen Gewässerschutztages wurden durch die

Fischerei-Pachtvereinigung des Amtsbezirkes Interlaken wiederum mehrere
m1 Schwemmholz und Kehricht aus dem Schutzgebiet entfernt.

Hiermit sei allen gedankt, die bei der vielen Arbeit angepackt haben, die

geholfen haben, das Schutzgebiet sauber zu halten. Es sei hier aber auch allen

gedankt, welche ihren Kehricht nicht im Schutzgebiet deponieren oder einfach

irgendwo im Uferbereich des Thunersees liegen lassen. Nur damit lässt sich

der Aufwand zur Reinigung reduzieren.
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Schiller der fünften lind sechsten Klasse von Unterseen
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